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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Uhrenbatterie-Wechsel
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 9 -13 Uhr und 15 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

Nachbarschaft zusammen und 
deckt deren monatlicher Um-
satz die Fixkosten eines Elek-
tro-Autos, will „SolarInvest“ 
eine Station aufbauen, an der 
das „nahCar“ dann immer zur 
Verfügung steht.

Im Moment hat „SolarInvest“ 
nach Angaben von Stefan Rup-
pert bereits 43 Prozent der er-
forderlichen „Möglichmacher“ 
in Schwalbach gefunden. Sind 
100 Prozent erreicht, werden er 
und sein Team zwei Elektro-Au-
tos zum Teilen anbieten. „Hier-
für konnten wir zwei Privatleute 
überzeugen ihren Renault ZOE 
ins nahCar Carsharing einzubrin-
gen“, freut sich Stefan Ruppert.

Umfangreiche Informationen 
zum Schwalbacher Carsharing-
Projekt gibt es im Internet unter 
nahcar-main-taunus.de/schwal-
bach. Der nächste Infostand ist 
am Samstag, 13. Juli, am Schwal-
bacher Marktplatz geplant.  MS

Versuch starten, denn etwa die 
Hälfte der Interessenten von vor 
drei Jahren will sich nach wie 
vor an Carsharing beteiligen. 
Außerdem berichtet Stefan Rup-
pert, dass die Stadt Schwalbach 
im vergangenen Dezember ihre 
Unterstützung zugesagt hat.

Die Vorteile von Carsharing 
zählt der Flyer von „SolarInvest“ 
auf. Das Teilen eines Auto ist 
demnach kostengünstig, weil es 
keine hohen Anschaffungs- und 
Wartungskosten gibt. Das Sy-
stem ist zudem bedarfsgerecht, 
weil es vier verschiedene Tarife 
für die unterschiedlichen Mo-
bilitätsbedürfnisse gibt. Außer-
dem ist das Ganze einfach, weil 
die komplette Abwicklung über 
eine App auf dem Smartphone 
funktioniert. „Nutzen Sie ein 
Auto genau dann, wenn Sie es 
brauchen“, sagt Stefan Ruppert.

Mit einem Infostand auf dem 
Marktplatz ist die neue Kam-
pagne am 14. Juni gestartet. 
Bis Oktober will „SolarInvest“ 
jetzt versuchen, genügend so 
genannte „Möglichmacher“ zu 
fi nden, die mit einem selbst 
gewählten, aber verbindlichen 
monatlichen Umsatz über ein 
Jahr die Startphase eines „nah-
Cars“ ermöglichen. Kommen 
genügend Personen aus einer 

In Schwalbach soll es 
nun noch einmal einen Ver-
such geben, ein Carsharing-
System zu etablieren. Bis 
Oktober will die Genossen-
schaft „SolarInvest Main-
Taunus“ in Schwalbach 
möglich machen, was in 
Hofheim, Kriftel und Kelk-
heim bereits Realität ist: ge-
meinsam genutzte E-Autos.

Schon im Jahr 2021 gab es 
einen Versuch Carsharing in 
Schwalbach zu etablieren. Doch 
obwohl sich seinerzeit etliche In-
teressenten gemeldet hatten, ver-
lief das Projekt im Sand – man-
che sagen wegen mangelnder 
Unterstützung durch die Stadt 
und die politischen Gremien.

Stefan Ruppert, der seit 
einem Jahr bei „SolarInvest“ 
das „nahCar“-Projekt leitet, will 
nun noch einmal einen neuen 

Fête de la musique. Der Platz vor dem Historischen Rathaus war am vergangenen Freitag so 
etwas wie das inof  zielle Zentrum des diesjährigen „Fête de la musique“ mit 15 Auftritten von Musi-
kerinnen und Musikern, die über die ganze Stadt verteilt spielten. Mehr dazu auf Seite 5. Foto: Schlosser

Termine

●

Die Genossenschaft „SolarInvest“ will ein Carsharing-Projekt in Schwalbach verwirklichen
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Wer wird „Möglichmacher“?

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Frau Müller  
sucht

Tel. 069 / 97 69 65 92

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße

von 8.30 Uhr bis 

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt
g

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch

P k l t Pfi tb t ß

g

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch●   Tiroler Spezialitäten  ●  

●  Obst und Gemüse  ●  Feinkost  ●    

am Dienstag in Alt-Schwalbacha D e stag t Sc a bac

Interessengemeinschaft Fernwärme Schwalbach am Taunus

Fernwärme 
Infostand 

am Sonntag, 30. Juni,  
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Oberer Marktplatz

●  Widerspruch gegen die Jahresabrechnung
●  Anmeldung zur Sammelklage gegen e.on www.ig-fernwaerme-schwalbach.de

Am 15. Juli starten auf 
dem „Schiffspielplatz“ die 
Ferienspiele für Schwalba-
cher Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren.

Geboten werden unter ande-
rem Outdoor-Spiele, klettern 
oder Hütten bauen. Da noch 
einige Plätze zur Verfügung 
stehen, können sich Kurzent-
schlossene noch bis Mitt-

●

Noch Plätze frei für den großen Spaß am „Schiffspielplatz“
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Ferienspiele für Kurzentschlossene
woch, 3. Juli anmelden. Die 
Teilnahme kostet 50 Euro pro 
Woche, warmes Mittagessen 
inklusive. Geschwister zah-
len die Hälfte. Anmeldungen 
sind im Bürgerbüro erhält-
lich oder online möglich unter 
ferienspiele-schwalbach.de. 
 Weitere Informationen gibt 
es bei Kai Kreuzinger (Telefon 
06196/804-149). red

Goldankauf in unserem 
Ladengeschäft

Wir kaufen Alt-, Zahn- und Bruch-
gold (EUR 64,--/g), Silber, Kupfer 
und Zinn, Schmuck, Goldbarren 
und -münzen, Uhren, Porzellan, 

Modeschmuck, Antiquitäten,  
Pelze, Ledertaschen und Kristalle.

 Galerie Dubai
  Schulstraße 1a, Schwalbach
 Tel. 0 61 96 / 402 13 28

Teppich   
Bio-Handwäsche  
und Reparatur

● Biologische Imprägnierung
● Schmutzabweisung durch  

Rückfettung
● Entfärben, Entmotten, Spannen
● Fleckenbehandlung, Entfernung 

von Staub und Gerüchen
● Erneuerung von Kanten u. Fransen

Tel. 06196 / 4021328

ch
äscheee
atur

38%

Mittwoch, 26. Juni: Senio-
rentanzen um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Evange-
lischen Friedenskirchenge-
meinde.

Mittwoch, 26. Juni: Treff-
punkt Lesetreppe mit einer 
„Heute schlaf ich anderswo“ 
um 15.15 Uhr in der Stadt-
bücherei.

Donnerstag, 27. Juni: Tanz 
auf dem Marktplatz mit 
Bachata ab 19 Uhr. 

Donnerstag, 27. Juni: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 28. Juni: Freitags-
treff um 15 Uhr im Tages-
raum der Seniorenwohnan-
lage am Marktplatz 46a.

Samstag, 29. Juni: Sommer-
fest der Pfadfi nder des „Stam-
mes der Vaganten“ ab 15 Uhr 
auf dem Pfadfi ndergelände 
neben dem Naturbad.

Sonntag, 30. Juni: Schwal-
bacher Volkslauf um 9.30 
Uhr an der Jahnturnhalle.

Montag, 1. Juli: Treffen 
der Behinderten Selbsthil-
fe Schwalbach um 15 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage 
am Marktplatz 46a.

Montag, 1. Juli: Seniorenke-
geln um 17 Uhr auf den Ke-
gelbahnen des Bürgerhauses.
  
  Weitere Termine auf Seite 4

So sieht die „nahCar“-Station 
in Fischbach aus. Foto: SolarInvest

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.ig-fernwaerme-schwalbach.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de; 
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

              Einen lieben Menschen zu verlieren, ist Schmerz. 
              Ihn erlöst zu wissen, ist Trost. 

 
Wir trauern um 

 
 Patric Schönsee  

* 4.3.1965    † 26.5.2024 
 

der nach schwerer Krankheit von seinen Schmerzen 
erlöst worden ist. 

 
Siegrun Schönsee 

Nadja Schönsee mit Tim, Sandy und Emilia 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 2. Juli 2024, um 11:00 Uhr auf dem Waldfriedhof 
in Schwalbach am Taunus statt. 

Mi 26.06. M 18.00 Uhr Werktagsmesse
Do 27.06. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet

P 09.00 Uhr Wortgottesdienst
So 30.06. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 03.07. M 18.00 Uhr Werktagsmesse
Do 19.06 P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet

09.00 Uhr Wortgottesdienst 

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 16.30 Uhr Jugend Musikgruppe 

Mi 26.06. 14.30 Seniorentanzen

So 30.06. 10.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Birgit Reyher 

Do 27.06. 19:30 Uhr Bibellesen im Atrium
So 30.06. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Ann-Christin Schmidt

Veranstaltung des Arbeitskreis Olkusz über die polnische Nationalmannschaft der 70er-Jahre
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Legendäre Fußballer aus Polen
● ginale und originelle Fund-

stücke der polnischen Mann-
schaft, die bei der WM hinter 
Deutschland und den Nieder-
landen Dritter wurde und zwei 
Jahre zuvor in München die 
Goldmedaille bei den Olympi-
schen Spielen gewonnen hatte. 

Dazu gehören beispielswei-
se die Endspielhose von Kazi-
mierz Deyna oder ein signier-
tes Trikot von Wlodzimierz 
Lubanski. Dr. Andrzej Kalu-
za ebenfalls vom Deutschen 
Polen Institut erzählt im An-
schluss Anekdoten aus dieser 
Zeit und stellt polnische Spie-
lerlegenden wie Wlodzimierz 
Lubanski vor. Der Eintritt ist 
frei. red

Am Montag, 8. Juli, fi n-
det die nächste Veranstal-
tung des Arbeitskreises 
Olkusz um 19.30 Uhr im 
Raum 1 im Bürgerhaus 
statt.

Im Rahmen der Ausstellung 
„Gol! Polens Fußball schreibt 
Geschichte“ lädt der Arbeits-
kreis zu einem unterhaltsa-
men Abend für alle Fußball-
freunde ein. 

Dr. Matthias Kneip vom 
Deutschen Polen Institut er-
zählt von der polnischen Dol-
metschertätigkeit seines Vaters 
Heinz Kneip bei der Olympia-
de 1972 und der Fußball-WM 
1974 und präsentiert viele ori-

Referent Dr. Matthias Kneip 
(rechts) traf auch Polens Fuß-
ballerlegende Wlodzimierz 
Lubansk.  Foto: Kneip

mailto:a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
http://www.heilig-geist-am-taunus.de
mailto:birgit.reyher@ekhn.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.steinmetz-pyka.de
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Schwalbacher Spitzen

Auch in 
Schwalbach 
war der Jubel 
nach den er-
sten beiden 
Spielen der 
deutschen 
Mannschaft 

bei der Europameister-
schaft groß. Und selbst das 
hart erkämpfte Unentschie-
den gegen die Schweiz sorgte 
am späten Sonntagabend 
für gute Stimmung. Seit acht 
Jahren durfte ja nicht mehr 
bei einem großen Turnier 
gejubelt werden, weil „Die 
Mannschaft“ nach teilwei-
se grottenschlechten Kicks 
jeweils sehr früh wieder 
nach Hause fuhr. Da waren 
die bisher acht Tore Balsam 
auf den Seelen der Fans, die 
nun wieder Lust auf mehr 
haben und heftig mit den 
schwarz-rot-goldenen Fähn-
chen schwenken.

Wie gut die deutsche 
Mannschaft wirklich ist, 
zeigt sich allerdings erst 
am kommenden Sams-
tag im Achtelfi nale. Eine 
knappe Woche später 
wartet dann aber wahr-
scheinlich schon Topp-Fa-
vorit Spanien auf die Nati-
onalmannschaft warten. 
Patzer in der Abwehr, die 
gegen Schottland, Ungarn 
und die Schweiz trotz der 
ordentlichen Endresul-
tate reichlich zu bestau-
nen waren, darf es dann 
nicht mehr geben. Die 
nutzt ein Gegner dieses 
Kalibers nämlich besser 
aus als die eher biederen 
Aufbaugegner der ersten 
drei Spiele. Bei aller Eu-
phorie: Ein einziger Feh-
ler kann reichen und das 
„Sommermärchen 2.0“ 
ist vorbei. 

 Mathias Schlosser

Nicht zu früh freuen
Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen

Suche Gartenarbeit nebenbei, 
am besten samstags. 
Tel. 0176/68054294

Verkaufe Party-Mix auf Micro-
Sd, VinylRips, FP EUR 13,-, 
30+ h. Tel. 0176/50495101

Suche Stellplatz in Scheune o. 
ä. für Kleintraktor mit Anbauge-
räten in Schwalbach. 
Tel. 06196/848421

Umstandshalber E-Bike zu 
verkaufen. Marke Kalkhoff mit 
tiefen Einstieg, Farbe schwarz-
silber, Gepäckträger, sehr wenig 
gefahren, sehr guter Zustand 
und vor kurzem mit neuem Akku 
ausgestattet (Rechnung vorhan-
den). EUR 650,- VB. Bei Interes-
se bitte unter Tel. 0163/1488798 
melden.  

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail 

an anzeigen@schwalbacher-
zeitung.de

● Gaspreisbörsenindex, der nicht 
die tatsächlich niedrigeren Be-
schaffungskosten widerspie-
gelt. Das führt für viele Kunden 
zu immensen Nachzahlungs-
forderungen in bisher nicht 
gekannter Dimension, häu-
fi ger von mehreren tausend 
Euro“, erklärt die IG Fernwär-
me in einer Pressemitteilung. 
Nach  Prüfung der Rechtslage 
habe die Verbraucherzentrale 
mittlerweile eine Sammelkla-
ge gegen diese Berechnungs-
praxis eingereicht, der sich alle 
Schwalbacher Fernwärmekun-
den anschließen können. 

Die Interessengemeinschaft 
empfi ehlt, eine etwaige Ein-
zugsermächtigung zu wider-
rufen, der Jahresabrechnung 
2022 zu widersprechen, Zah-
lungen an „e.on“ nur unter 
Vorbehalt zu leisten, Nachzah-
lungsforderungen in angemes-
senem Umfang zu kürzen und 
sich der Sammelklage gegen 
„e.on“ anzuschließen. red

Die Interessengemein-
schaft (IG) Fernwärme bie-
tet im Rahmen eines Info-
stands am Sonntag, 30. 
Juni, von 15 bis 17 Uhr auf 
dem Marktplatz ihre Un-
terstützung bei der Über-
prüfung der Jahresabrech-
nungen 2022 und bei der 
Anmeldung zur Sammel-
klage an. 

Dafür sollte eine Kopie der 
Jahresabrechnung mitgebracht 
werden. Nach Angaben der IG 
Fernwärme wird erst zur Jah-
resmitte 2024 ein Großteil der 
Fernwärmeabrechnungen für 
das Jahr 2022 versandt. Es sei 
nun traurige Gewissheit, die 
Fernwärme sei in Schwalbach 
teurer als je zuvor und „deutlich 
teurer“ im Vergleich mit den 
Preisen anderer Versorgungs-
unternehmen. 

„E.on beruft sich – zu Unrecht 
– auf eine Preisänderungsklau-
sel, die Bezug nimmt auf einen 

IG Fernwärme empfiehlt Widerspruch gegen die Jahresabrechnung
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Sonntag Infostand 
am Marktplatz

● bacherinnen und Schwalba-
cher haben die Möglichkeit, die 
zu ersteigernden Fahrräder ab 
12.30 Uhr vor dem Rathaus zu 
besichtigen.

Der ADFC wird an dem Ak-
tionstag mit einem Infostand, 
mit einem Stand zur Fahrrad-
Codierung als Prävention gegen 
Diebstahl und einem Fahrrad-
basar „von privat an privat“ 
dabei sein. Um lange Warte-
schlangen beim Codieren zu 
vermeiden, sollte im Vorfeld 
der Codierauftrag im Internet 
abgerufen und als Vordruck zu 
Hause ausgefüllt werden. Zu 
fi nden ist das Formular unter 
adfc-hessen.de/service/codie-
rung/Codierauftrag.pdf im In-
ternet. Neben dem Codierauf-
trag sind als Eigentumsnach-
weis der Kaufbeleg und der Per-
sonalausweis erforderlich. 

Der Kinder-Fahrradparcours 
des ADFC bietet am 6. Juli die 
Möglichkeit, mehr Sicherheit 
im Umgang mit dem Fahr-
rad zu erlangen. Dabei müs-
sen verschiedene Hindernisse 
mit Hilfestellung überwunden 
werden. Ideal ist es, wenn die 
Kinder ihre eigenen Fahrrä-
der mitbringen, da diese ihrem 
Alter und ihrer Größe angepasst 
sind. Auch Eltern, Erzieherin-
nen und Erzieher sowie Lehre-
rinnen und Lehrer sind eingela-
den, unter fachlicher Anleitung 
hilfreich zu unterstützen. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass die 

Erstmalig wird die jähr-
lich stattfi ndende Fundr-
adversteigerung in Schwal-
bach dieses Jahr im Rah-
men eines Fahrradaktions-
tages in Kooperation mit 
der Ortsgruppe Eschborn/
Schwalbach des ADFC statt-
fi nden. Am Samstag, 6. Juli, 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher von 12 bis 15 
Uhr auf dem Marktplatz ein 
buntes Programm mit Info-
ständen und Aktionen rund 
ums Fahrrad.

Von 13 Uhr bis circa 14 Uhr 
wird das Bürgerbüro vor dem 
Rathauseingang 25 Fund-Fahr-
räder versteigern. Da weder die 
Eigentümer noch die Finder 
nach Ablauf der sechsmona-
tigen Aufbewahrungsfrist die 
Fahrräder abgeholt haben, sind 
sie nun zur öffentlichen Verstei-
gerung freigegeben. Die Aukti-
on fi ndet auf dem Marktplatz 
vor dem Rathauseingang statt. 
„Unter den Hammer“ kom-
men Fahrräder aller Größen 
und Arten. Vom Kleinkinder-
rad über Jugendräder und City-
Bikes bis zu sportlichen Trek-
kingrädern und Mountainbikes 
könnten echte Schnäppchen 
dabei sein. Ob einfache Alltags-
räder, bequeme Damenräder 
oder vollgefederte Sportgeräte - 
alles wird erfahrungsgemäß zu 
günstigen Preisen den Besitzer 
wechseln. Interessierte Schwal-

Fahrradaktionstag und Fahrradversteigerung am Samstag, 6. Juli, auf dem Marktplatz
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Schnäppchen auf zwei Rädern
Kinder beim Durchfahren des 
Parcours mit viel Motivation, 
Spaß und Freude den sicheren 
Umgang mit dem Fahrrad ganz 
nebenbei erlernen. Die Klein-
sten können bei einem Fahr-
zeugparcours mit unterschied-
lichen Fahrzeugen vom Dreirad 
bis zum Kettcar ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen.

Ein weiterer Höhepunkt wird 
eine Fahrrad-Reparaturwerk-
statt sein: Unter fachlicher An-
leitung von Experten zeigt das 
„Repair Café“ Eschborn auf, wie 
einfache Reparaturen selbst 
vorgenommen werden können.

Abgerundet wird das Ange-
bot des Fahrradaktionstages 
durch Vereinsstände, die für 
das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher sor-
gen: Die Deutsch-Ausländische 
Gemeinschaft (DAGS) wird 
Getränke anbieten, Pro Musi-
ca wird mit einem Kaffee- und 
Kuchenstand vertreten sein und 
die Mitglieder des Seniorenbei-
rats werden für Schmackhaf-
tes vom Grill sorgen. „Neben 
dem Spaß an der Freude dient 
der Fahrradaktionstag der För-
derung des Bewusstseins über 
die vielfältigen Vorteile des 
Fahrradfahrens: Es ist gesund, 
umwelt- und klimafreundlich, 
macht Spaß, entlastet den lo-
kalen Verkehr und bietet viele 
Möglichkeiten zur Begegnung“, 
sagt Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch.  red

Viel Spaß und 
blühende Momente
auf dem Höchster 
Schlossfest!

069 30 833 0
Silostraße 54-68, Frankfurt 

immo-herbst.de

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Pritschen-Fahrzeug
hat Termine frei

pünktlich - schnell - zuverlässig
Näheres unter  

✆ 0172 / 6 57 85 86

● der Immisch betonte besonders 
die wichtige Rolle des Kultur-
vereins in der Stadtgesellschaft 
und lobte die Unterstützung für 
die Stadtverwaltung durch den 
Verein in den Bereichen Flücht-
lingshilfe und Integration.

Ahmed El Kaddouri, der Vor-
sitzende des Marokkanischen 
Kulturvereins, erklärte in sei-
ner Rede, dass der Verein auch 
in Zukunft aktiv an kulturellen 
und religiösen Projekten arbei-
ten möchte. Ziel sei es, die Zu-
sammenarbeit im Sinne einer 

Der Marokkanische Kul-
turverein feierte am vergan-
genen Samstag sein 25-jäh-
riges Bestehen mit einer gut 
besuchten Jubiläumsfeier 
in seinem Vereinshaus am 
Mittelweg. 

Zu den Gästen zählten der 
Generalkonsul des Königreichs 
Marokko sowie Bürgermeister 
Alexander Immisch und zahl-
reiche Kommunalpolitiker. In 
ihren Ansprachen würdigten sie 
die Arbeit des Vereins. Alexan-

Der Generalkonsul des Königreichs Marokko war Ehrengast bei der Feierstunde am Mittelweg
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„Ein Beitrag zur Vielfalt“
vielfältigen Gesellschaft zu för-
dern und den interreligiösen 
Dialog weiter zu stärken.

Der Marokkanische Kulturver-
ein wurde 1999 mit Unterstüt-
zung der Deutsch-Ausländischen 
Gemeinschaft Schwalbach ge-
gründet und ist heute einer der 
größeren Vereine in Schwal-
bach. Seit seiner Gründung setzt 
sich der Verein engagiert für die 
Integration von Menschen un-
terschiedlicher Herkunft ein und 
will zur kulturellen Vielfalt der 
Stadt beitragen.  red

Viele Besucherinnen und Besucher kamen zum Jubiläum des Marokkanischen Kulturvereins. Foto: MKV

Tirolerstand auf Dienstagsmarkt
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Frisch  eisch 
neu im Angebot
● Claudia Hoffmann, die 
Inhaberin des Tirolerstands 
beim Dienstagsmarkt in der 
Pfi ngstbrunnenstraße, er-
weitert ihr Sortiment ab 
kommenden Dienstag, 2. 
Juli, um eine Auswahl an 
verpacktem Frischfl eisch. 

Im Angebot sind künftig - 
jeweils eingeschweißt - Por-
tionen an Schweinerücken-
steaks, Schweineschnitzel von 
der Oberschale, gebrühte Brat-
würste, gemischtes Gulasch 
sowie Leberknödel.„Nachdem 
der Metzgerstand sehr vermisst 
wird, wurde ich von den Kun-
den häufi ger nach einem Frisch-
fl eisch-Angebot gefragt. Die-
sem Wunsch möchte ich jetzt 
nachkommen. Die Ware stammt 
aus der Metzgerei Schlenker 
in Mannheim-Sandhofen. Den 
Metzgermeister kenne ich schon 
lange, dort hat auch mein Bru-
der seine Ausbildung gemacht“, 
sagt Claudia Hofffmann. Der 
kleine Markt auf dem Parkplatz 
Pfi ngstbrunnenstraße in Alt-
Schwalbach umfasst drei Markt-
stände und fi ndet dienstags von 
9 Uhr bis 13 Uhr statt. red

In der Pfingstbrunnenstraße
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Unbekannter 
schlägt Frau nieder
● Am vergangenen Mitt-
wochabend wurde kurz vor 
Mitternacht einer Frau in 
der Pfi ngstbrunnenstraße 
in den Rücken geschlagen. 

Das Motiv ist unklar. Die 
41-Jährige befand sich gegen 
23.50 Uhr, als ein unbekannter 
Mann an ihr vorbeiging und ihr 
ohne ersichtlichen Grund mit 
der Faust in den Rücken schlug. 
Die Frau ging durch den Schlag 
zu Boden. Der Täter fl üchtete 
in unbekannte Richtung. Die 
Polizeistation Eschborn hat 
die Ermittlungen aufgenom-
men. Wer den Vorfall beobach-
tet hat oder sonstige Hinweise 
geben kann, wird gebeten, sich 
mit der Polizeistation unter der 
Telefonnummer 06196/9695-0 
in Verbindung zu setzen. pol

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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Die Friedrich-Ebert-Schule feierte 20 Jahre Kooperation mit der Musikschule Schwalbach
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Sommerkonzert zum Jubiläum
● zehn den Abend mit dem Stück 

„Radioactive“ von Imagine Dra-
gons. Zwischendurch gab es 
auch ein Geburtstagsständchen 
für eine anwesende Mutter. 

Hinzu kamen Solodarbietun-
gen von Schülern und Lehrern. 
Tuba ist das diesjährige Instru-
ment des Jahres und wurde 
unter anderem mit dem Stück 
„Der Elefant“ aus „Karneval 
der Tiere“ gewürdigt. Die letz-
ten beiden Solobeiträge boten 
Valeria (Klarinette) und Anne 
(Querfl öte) dar. Beide wurden 
als Zehntklässlerinnen zusam-
men mit Brian (Posaune), Julian 
(Trompete), Josephine (Saxo-
phon) und Steven (Klarinette) 
gebührend verabschiedet. Seit 
der fünften Klasse waren die 

sechs Schülerinnen und Schüler 
Bestandteil der FES-Musikwelt. 

Organisiert und geleitet wurde 
das Konzert von Eva Monaghan 
und Sibille Kein. Anne, Max, Ste-
ven und Valeria aus Jahrgang 
neun und zehn übernahmen die 
Moderation. Einstudiert haben 
die Stücke Hyang-Sook Do 
(Querfl öte), Werner Lohr (Po-
saune/Euphonium), Seyed Sina 
Sadeghpour (Klarinette/Saxo-
phon), Zoltan Nagy (Klarinet-
te) Peter Harsanyi und Levente 
Hanzlik (Trompete) von der Mu-
sikschule Schwalbach.

Der Fördererverein der Fried-
rich-Ebert-Schule unterstützt 
das Musikprojekt seit vielen Jah-
ren und freut sich über Spenden 
als fi nanzielle Unterstützung. red

Immer, wenn sich das 
Schuljahr zum Ende neigt, 
ist es Zeit für das Sommer-
konzert der Friedrich-Ebert-
Schule (FES). Dieses Jahr 
handelte es sich um ein Ju-
biläumskonzert, denn die 
Kooperation mit der Mu-
sikschule Schwalbach und 
somit auch das FES-Orche-
ster werden 20 Jahre alt.

2004 fand die erste Bläserklas-
se in einer fünften Klasse der FES 
statt. Sie erhielt Instrumental-
unterricht von der Musikschule 
Schwalbach sowie Orchester-
unterricht. Seitdem hat sich das 
Projekt immer weiterentwickelt 
und auch die schwierige Coro-
na-Zeit überlebt. Heute hat das 
FES-Orchester mehr als 30 Mit-
glieder und in diesem Schul-
jahr 16 Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler, die ein Blasinstru-
ment neu erlernen. Sie werden 
nächstes Jahr ein eigenes Junior-
Orchester bilden. Sechs Instru-
mentallehrerinnen und -lehrer 
unterrichten traditionell immer 
am Mittwoch in den Räumen 
der FES und immer freitags fi n-
den die Orchesterproben statt. 

Gefeiert wurde das Jubiläum 
mit acht Orchesterstücken - ge-
spielt in unterschiedlicher Be-
setzung von Schülerinnen und 
Schülern aus den Klassen fünf 
bis zehn. Den Auftakt machte 
das Stück „Let’s Play“, gespielt 
im Tutti von allen 46 Schüle-
rinnen und Schülern mit ihren 
Blasinstrumenten. Bei aufstei-
gendem Schwierigkeitsgrad 
beendeten die älteren Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des 
Orchesters aus Klasse acht bis 

Termine
Fortsetzung von Seite 1

Dienstag, 2. Juli: öffentliche 
Sitzung des Kinderparlamen-
tes um 15 Uhr im Raum 9+10 
im Bürgerhaus.

Dienstag, 2. Juli: öffentliche 
Sitzung des Seniorenbeirates 
um 18 Uhr im Gruppenraum 
6 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 3. Juli: Bürger-
sprechstunde von 16 bis 18 
Uhr im Rathaus.
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Beim Auftakt des traditionellen Sommerkonzerts der Friedrich-
Ebert-Schule standen alle Blasinstrumenten-Schülerinnen und 
-Schüler auf der Bühne in der Aula der Schule.  Foto: privat

45 Schwalbacher erlebten ein besonderes Wochenende in der französischen Partnerstadt
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Über Paris bis nach Avrillé
● letzte Chorprobe genutzt, denn 

in Avrillé angekommen, sollte die 
Europahymne gemeinsam und 
zweisprachig gesungen werden.

Nach der wie immer sehr 
herzlichen und emotionalen 
Begrüßung sammelte man sich 
vor dem Rathaus und sang mit 
vereinten Stimmen für Europa. 
Danach folgte die offi zielle Be-
grüßung im Rathaus.

Dieses Ereignis wurde durch 
den plötzlichen Tod von Hans 
Ames überschattet, aber Dank 
des schnellen, unbürokratischen 
und diskret im Hintergrund ab-
laufenden Einsatzes und Enga-
gements von französischen und 
deutschen Amtsträgern, Verant-
wortlichen und Freunden, war 
es allen Beteiligten möglich den 
Besuch fortzusetzen.

Das Kulturzentrum Geor-
ges Brassin stellt schon seit 
mehreren Wochen die Plakate 
des Kunstkurses der AES zum 
Thema „Statements gegen Ras-
sismus“ aus, und im Rahmen der 
Spendenübergabe an Aprilis, 
dem städtischen Geschichtsver-
ein von Avrillé, hatte man auch 
noch einmal die Möglichkeit die 
Ausstellung zu besuchen.

Die Gastgeber hatten auch 
wieder zu einem gemeinsa-
men Picknick mit wunderbaren 
Leckereien und guten franzö-
sischen Weinen eingeladen. In 
dessen Anschluss stand der Be-
such von Terra Botanica, einer 
Parkanlage mit Aktivitäten für 

jede Altersgruppe und einem 
wunderschönen Garten, Blu-
men- und Tieranlagen, auf dem 
Programm.

Am Abend gab es in der Kirche 
St. Gilles eine „Lieder-Musik-Bil-
der und Poesie“-Veranstaltung 
mit dem Chor-Orchester „Les 
Maîtr’onoMes“, die von Marion 
Cesbron, einer schon langjähri-
gen Partnerschaftsfreundin, in 
Szene gesetzt wurde.

Das nahe bei Avrillé gelege-
ne La Meignanne an der Brion-
neau war das Ziel für den offi zi-
ellen Empfang am Sonntagmit-
tag. Zwischen Reden, einem von 
den Jugendlichen vorbereitetem 
Quiz, netten Tischgesprächen 
und den mit Klarinetten beglei-
teten deutsch-französischen Ge-
schichten von Franziska Beyer-
Lallauret genoss man die gute 
französische Küche. Für den 
Abend hatten sich viele in priva-
ten Runden verabredet, so dass 
das Wochenende einen schönen 
Abschluss fand.

Zur Rückfahrt fanden sich 
dann neben Bürgermeisterin 
Caroline Houssin-Salvétat auch 
noch einmal viele alte Freun-
de der Partnerschaft ein, und so 
herzlich und emotional wie die 
Begrüßung war auch die Verab-
schiedung. Dieser Besuch, der 
mit ganz besonderen Umständen 
begann, hat nach Angaben der 
Teilnehmer einmal mehr gezeigt, 
wie tief, ehrlich und verläss-
lich diese Partnerschaft ist.  red

An Fronleichnam machte 
sich eine 45-köpfi ge Gruppe 
von Schwalbacherinnen und 
Schwalbachern auf, um die 
Freunde der französischen 
Partnerstadt Avrillé zu be-
suchen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
waren auch 13 Jugendliche.

Traditionell gab es wieder 
einen Zwischenstopp in Paris. 
Am Nachmittag angekommen, 
wurde die Zeit für unterschied-
lichste Aktivitäten genutzt. Ei-
nige waren in der Brancusi Aus-
stellung im Centre Pompidou 
und nutzten die Gelegenheit 
zu einem letzten Besuch, bevor 
das Gebäude wegen Renovie-
rungsmaßnahmen für mehre-
re Jahre geschlossen sein wird. 
Andere besuchten das Musée 
d’Orsay, auch ein Konzert in 
der Philharmonie stand auf 
dem Programm, ebenso wie die 
klassischen Touristenziele Eif-
felturm, Triumphbogen, Sacré 
Coeur oder Champs Elysées. 
Andere wiederum trafen sich 
mit alten Freunden und Weg-
gefährten oder man genoss ein-
fach das Pariser Flair. 

Eine kleine Gruppe besuchte 
auch die Gedenkstätte „Vélodro-
me d’Hiver“ und gedachte bei 
einem Kurzvortrag der von dort 
aus deportierten jüdischen Kin-
dern, Frauen und Männer. Die 
Zeit im Bus auf dem Weg von 
Paris nach Avrillé wurde für eine 

Die deutsch-französische Freundschaft wurde bei der Schwalbacher Bürgerfahrt nach Avrillé am 
Fronleichnam-Wochenende tatsächlich gelebt und gep  egt.  Foto: privat

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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Ab nur  24,90�€3 
pro Monat

Volltreffer ins Netz.
Rasend schnelles Glasfaser-Internet. Jetzt mit 100�€1 EM-Bonus.
Und den Hausanschluss für 0�€2 statt 990�€2 sichern.

1�Einmalige Gutschrift in Höhe von 100�€ für Neukunden in ausgewählten Gebieten, die vom 31.05.2024 – 14.07.2024  
einen Vertrag bei der Deutschen GigaNetz GmbH abschließen. Guthaben wird automatisch von der ersten Rechnung bzw.  
bei Überschüssen von den darauffolgenden Rechnungen abgezogen. Als Neukunde gilt eine Person, die in den letzten  
3 Monaten vor Vertragsabschluss kein Kunde der Deutschen GigaNetz GmbH war. Gutschrift erfolgt erst nach Aktivierung  
des Glasfaser-Anschlusses am Adresspunkt des Neukunden durch die Deutsche GigaNetz. Eine Barauszahlung ist nicht  
möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 2�Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem der Ausbau vor Ort im 
Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel ein einmaliger Betrag für die Errichtung von 990�€ brutto mit einem  
MyNet-Tarif oder 1.990�€ brutto für den Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig). 3�Zzgl. einmaliger 
Bereitstellungsgebühr von 59,90�€.� Es gelten unsere AGB und Datenschutzhinweise, einsehbar unter deutsche-giganetz.de

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de
040 593 6300

Einfach auf deutsche-giganetz.de/tarife Ihren MyNet-Wunschtarif  
auswählen und folgenden Code angeben: EM2024

   

Schwedenhäuser bieten Komfort bei geringem Energiebedarf 
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Behaglich, bunt 
und sehr ef  zient
● wächst. Elemente wie bunte 

Holzfassaden, meist im cha-
rakteristischen Schweden-Rot, 
große Veranden, Sprossenfen-
ster und charmante Erker un-
terstreichen den skandinavi-
schen Look. Im Innenbereich 
bietet sich viel Raum für indivi-
duelle Gestaltung und Behag-
lichkeit für die ganze Familie. 
Besonders beliebt sind offene 
Wohnkonzepte mit einer ge-
räumigen Wohnküche. Die Pa-
lette der Baustile reicht dabei 
vom traditionellen Landhaus 
über die repräsentative Stadt-
villa bis zum bungalowartigen, 
barrierefreien Wohnen auf 
einer Ebene.

Unter eksjohus.de fi nden sich 
weitere Informationen sowie 
Kontaktdaten der Verkaufsbü-
ros in Deutschland. Die Exper-
ten können dazu beraten, wel-
cher Haustyp am besten zu den 
individuellen Wohnvorstellun-
gen passt und wie die Häuser 
an persönliche Präferenzen an-
gepasst werden.  djd

Skandinavien gilt für 
viele als Vorbild, wenn es 
um Gemütlichkeit, Design 
und Nachhaltigkeit geht. 
Das gilt besonders für die 
Architektur aus dem hohen 
Norden, die hierzulande 
immer beliebter wird.

Hinter dem klassischen Er-
scheinungsbild eines Schwe-
denhauses verbirgt sich mo-
derne Haustechnik, die für eine 
hohe Energieeffi zienz sorgt. 
Die Verwendung von Holz als 
nachwachsendem Rohstoff 
leistet bereits einen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit des Eigen-
heims. Zudem unterstützt 
das Baumaterial ein gesundes 
Wohnklima und zeichnet sich 
durch seine Langlebigkeit aus. 
Wichtig ist dabei die Herkunft: 
Hersteller wie Eksjöhus nut-
zen für ihre typischen Schwe-
denhäuser ausschließlich Holz 
aus nachhaltiger Forstwirt-
schaft, das in eigenen Wäldern 
im südschwedischen Hochland 

Tag der Tag der 
ArchitekturArchitektur

–  ANZEIGEN –

TG-Vorsitzender Kurt Kreyling wurde am Mittwoch 75 Jahre alt
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Mit Weitsicht und 
Organisationstalent
● arbeit immer wieder ein glück-

liches Händchen, weil er große 
Erfahrung in der Vorstandsar-
beit hat. An der Spitze der TG 
steht er zwar „erst“ seit 2013, 
dem Vorstand gehört er aber 
bereits seit 1986 an. Nur weni-
ge Wochen nach seiner Anmel-
dung im Verein, war er Schrift-
führer. Später gehörte er als 
Ingenieur zu den treibenden 
Kräften beim Neubau der Ver-
einsturnhalle in der Jahnstra-
ße. Es war der TG-Ehrenvor-
sitzende Wolfgang Specht, der 
Kurt Kreylings Organisations-
talent schnell erkannt hat. „Den 
kannst du überall hinstellen, 
auch bei schlechtem Wetter“, 
soll Wolfgang Specht einmal 
über seinen Nach-Nachfolger 
gesagt haben.

Geboren wurde Kurt Kreyling 
in Oberhessen. Nach Schwal-
bach kam er Mitte der 70er-
Jahre, nachdem er in Frank-
furt eine Arbeitsstelle ange-
treten hatte. Seit mittlerweile 
26 Jahren lebt der Jubilar gar 
nicht mehr in Schwalbach, son-
dern nur eine Kurzwanderung 
entfernt im benachbarten Sul-
zbach. Da Kurt Kreyling aber 
schon immer jemand war, der 
weiter als bis zum nächsten 
Kirchturm denkt, ist das für 
ihn nicht hinderlich. Vielmehr 
ist er seit seinem Umzug vor 
einem Vierteljahrhundert nicht 
mehr nur für die TG aktiv, son-
dern immer wieder auch, wenn 
in Sulzbach ehrenamtliches En-
gagement gefragt ist.  MS

Mehr als jeder Achte 
Schwalbacher und jede 
achte Schwalbacherin sind 
Mitglied in der Turngemein-
de (TG) Schwalbach. An der 
Spitze des größten Vereins 
der Stadt steht Kurt Krey-
ling. Am vergangenen Mitt-
woch feierte er seinen 75. 
Geburtstag.

Wer einen so großen Verein 
führt, hat beinahe keine Zeit 
mehr, um selbst Sport zu trei-
ben. Die Übungsstunden mit 
den „Jedermännern“ lässt sich 
Kurt Kreyling aber nur selten 
entgehen. Darüber hinaus wan-
dert er gerne und ausdauernd 
und spielt ab und an Volleyball. 
In jüngeren Jahre drehte er 
auch als Leichtathlet und Mit-
telstreckenläufer seine Runden.

Die meiste Zeit verbringt Kurt 
Kreyling bei der TG Schwalbach 
aber am Schreibtisch. Denn ir-
gendetwas gibt es immer zu pla-
nen oder zu organisieren, so wie 
den Schwalbacher Volkslauf am 
kommenden Wochenende, den 
die TG seit einigen Jahren aus-
richtet.

Bei solchen Projekten ist Kurt 
Kreyling immer mit dabei. Er hat 
aber erkannt, wie wichtig es für 
einen Vorsitzenden ist, ein ver-
lässliches Team zu bilden und 
Aufgaben zu delegieren. Und 
so läuft in der TG Schwalbach 
vieles rund, was andernorts viel-
leicht Probleme bereitet.

Kurt Kreyling beweist aber 
auch deswegen in der Vereins-

Viel Musik in der ganzen Stadt
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15 Konzerte 
an einem Tag
● Ein großer Erfolg war 
die dritte Aufl age des „Fête 
de la musique“, die am 
vergangenen Freitag in 
Schwalbach stattfand.

15 verschiedene Bands, So-
listen und Ensembles spiel-
ten von 16 bis 21 Uhr über die 
ganze Stadt verteilt. Da gab es 
Rockmusik im Garagenhof, ita-
lienische Schlager vor der Piz-
zeria, Chansons auf der Terras-
se, Blues vor dem Historischen 
Rathaus und vieles mehr. Das 
Spektrum reichte von Harfen-
musik bis Rockabilly. 

Entscheidend beim „Fête de 
la musique“, das ursprünglich 
aus Frankreich kommt, ist aber 
die entspannte Atmosphäre. 
Hunderte Schwalbacherin-
nen und Schwalbacher schlen-
derten kreuz und quer durch 
die Stadt, hörten mal hier ein 
wenig zu, mal dort. Und auch 
die Künstlerinnen und Künst-
ler hatten ihren Spaß, denn die 
meisten waren Amateure, die 
ihr alles andere als laienhaftes 
Können endlich einmal einem 
größeren Publikum präsentie-
ren konnten.  MS

Besonders viel Publikum zog das 
„BluesHaus Bad Soden“ am 
Historischen Rathaus an. Foto: Bär

In der Kult-Eiche spielten 
„The Tulips“ klassischen 
Rock´n´Roll Foto: Schlosser

Ruhigere Klänge  schlug 
das Akkordeon En-
semble „Matthasi“ an. 
 Foto: Bär

Herbert Swoboda spielte in 
der Stadtinsel Protest- und 
Arbeiterlieder. Foto: Wilde Rose

„Jo und Rein-
hard“ präsen-
tierten Pop und 
Chansons. 
Foto: Schlosser

„CU“ rockte in einem Hof in der 
Adolf-Damaschke-Straße.  Foto: Bär

Punk und Pizza mit 
„Forest 19“ in der 
Schulstraße. 
Foto: Schlosser

Auch die „Overall 
Jazzgang“ war beim 
Fête de la musique 
mit dabei.  Foto: Bär



6    26. JUNI 2024                                                              S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   51. JAHRGANG  NR. 26

Telefonservice
Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96
 
Sach-Verständigen-Stelle 
für Kfz.-Gutachten  
Technik und Controlling GmbH  
Sossenheim, Westerbachstraße 134
 Tel. 069 / 60 60 86-0 

kontakt@svs-gutachten.de

 Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

 Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

 Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
Meisterbetrieb
Reparaturen Damen- und Herrengarderobe, 
auch für große Betriebe, Hotels, Kranken-
häuser und Pflegeheime
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B 
 Buchhaltung

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

 C 
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

 D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02
 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74
 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

      Farben & Tapeten
 
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

 Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

 G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de 
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler 
vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22, 
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen/Isolierung
 
Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

 
Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

  K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

  L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen, 
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de

 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

      M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 
Markisen    
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

 
    
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach,  
Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

 
Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der  
Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

  P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, 
individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in 
Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, 
ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
 
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

 
Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und 
Notar, Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, 
Notar a. D.
Schulstraße 6

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt
Tel. 06196 / 84 84 73 

Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
E-Mail:  

ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de 

  
Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196 /  50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, 
Berliner Straße 27

Tel. 06196 /  50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste 

 
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, 
Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

 U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

 A ◗ Fortsetzung „Garten- und Landschaftsbau“ ◗ Fortsetzung „Installation/Isolierung“

Sie wollen auch mitmachen?

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

◗ Fortsetzung „Rechtsanwälte“
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Gelungenes Turnier der Hundefreunde Schwalbach auf ihrem Gelände am Kronberger Hang
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„A-Team“ glänzt im Agility
● Finale des Regionalentscheids 

fand auf dem Hundeplatz am 
Kronberger Hang statt. 

Das Ausrichten eines Turniers 
bedeutet viel Arbeit: Der Platz 
muss hergerichtet, Preise orga-
nisiert, Verpfl egung zubereitet 
und Sitzmöglichkeiten für die 
Gäste bereitgestellt werden. 
Doch bei den Hundefreunden 
„ziehen alle an einem Strang“, 
wenn es Arbeit gibt. Am Sonn-
tag schaute auch Erster Stadtrat 
Thomas Milkowitsch vorbei.

Neu in diesem Jahr war die 
Erlaubnis des Ordnungsamts, 
dass die Turnierbesucher am 

Hundeplatz parken durften. 
Die Zufahrt zum Gelände ist 
schwierig, weil sie über einen 
Feldweg erfolgt. Dabei war 
die konstruktive Zusammen-
arbeit mit dem Ordnungsamt 
sehr hilfreich. Dank fester An 
und Abfahrtszeiten und Ord-
nern lief alles reibungslos. Die 
Turnierbesucher waren begei-
stert, mussten sie doch dieses 
Mal ihr Campingequipment 
nicht zum Platz tragen und 
auch die Schwalbacher An-
wohner waren froh, dass die 
Anrainerstraßen frei geblie-
ben sind. red

Am 15. und 16. Juni fand 
bei den Hundefreunden 
Schwalbach auf dem Ver-
einsgelände am Kronberger 
Hang wieder ein Agility-Tur-
nier statt. 

Agility ist ein Hundesport, bei 
dem ein Parcours aus etwa 20 
Hindernissen korrekt und in der 
schnellstmöglichen Zeit bewäl-
tigt werden muss. Der Schwal-
bacher Verein hat dabei oft die 
Nase vorn: Dieses Jahr erreich-
te das „A Team“ Platz drei im 
Regionalentscheid um die deut-
sche Vereinsmeisterschaft. Das 

Orientierungsgespräche Jungunternehmer im Rat- und Bürgerhaus
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Infos für Gründer
● folgeregelungen. Sie bieten die 

Gelegenheit, die Geschäftsidee 
fachmännisch und kostenlos 
durchleuchten zu lassen. Das 
Orientierungsgespräch fi ndet 
im Rat- und Bürgerhaus statt. 
Eine Anmeldung unter den Te-
lefonnummern 06196/804-211 
oder 804-194 ist erforderlich, 
damit für jeden Teilnehmenden 
ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann. Kosten entstehen 
dabei nicht. red

Am Mittwoch, 3. Juli, bie-
tet die Stadt Schwalbach in 
Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Förderung von 
Existenzgründungen von 15 
bis 18 Uhr wieder Orientie-
rungsgespräche an.

Die Orientierungsgespräche 
sind ein Angebot für Gründerin-
nen und Gründer sowie Jungun-
ternehmerinnen und -unterneh-
mer beziehungsweise für Nach-

www. 
schwalbacher- 

zeitung.de  

Die 

für jeden Tag

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:

●  Gemeinschaft  
„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach
Werbung Werbung 

  bringt Erfolg !  bringt Erfolg !
Rufen Sie uns an :

06196 / 84 80 80
Wir informieren 

Sie gerne!

Werbung Werbung 
  bringt Erfolg !  bringt Erfolg !

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

4. öffentliche Sitzung des Kinderparlamentes

Hiermit gebe ich bekannt, dass die 4. öffentliche Sitzung des Kinderpar-
lamentes

am Dienstag, 02.07.2024, um 15:00 Uhr
im Raum 9/10, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die stellvertretende 
Stadtverordnetenvorsteherin

02.  Mitteilung der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin
03.  Abstimmung über das Protokoll der letzten Sitzung des Kinderparla-

ments am 19.03.2024
04.  Bericht des Bürgermeisters
05.  Letzte Änderung am Projekt „Gestaltung und Verschönerung des 

Stromverteilerkastens vor dem Tausendfüßlerhaus“
06.  Pfl anzaktion (etwa 60 Minuten)
07.  Einladung zum anschließenden Eis essen in der Eisdiele

Schwalbach am Taunus, 18.06.2024
gez. Katja Lindenau, stellv. Stadtverordnetenvorsteherin

2. öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates

Hiermit gebe ich bekannt, dass die 2. öffentliche Sitzung des Senioren-
beirates

am Dienstag, 02.07.2024, um 18:00 Uhr
im Raum Olkusz (Raum 6), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:
01. Genehmigung der Niederschrift der 19. öffentlichen Sitzung des 

Seniorenbeirates am 24.04.2024
02. Genehmigung der Niederschrift der konstituierenden öffentlichen 

Sitzung des Seniorenbeirates am 05.06.2024
03. Berichte des Magistrates
04. Bericht des Seniorenbeirates
05. Anfrage eines Eröffnungsdatums für den Pinguinbrunnen
06. Verhalten der Radfahrer
07. Lockere Steine
 (REWE-Parkplatz, Seniorenwohnanlage 46C Richtung Rossmann, 

Friedhof, Ostring 18 (Unebenheiten), Ostring Richtung Friedhof, 
letztes Stück Hardtbergstraße vor Ziplinski, Friedrich-Ebert-Straße 
vor dem koreanischen Restaurant)

08. Verschiedenes
Schwalbach am Taunus, 19.06.2024

gez. Monika Schwarz, Vorsitzende

35. öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 35. öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses

am Donnerstag, 27.06.2024, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01. Genehmigung der Niederschrift über die 34. öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 23.05.2024

02. Neufassung der Satzung über die Bildung und Aufgaben der Eltern-
beiräte für die Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadt Schwal-
bach am Taunus ab 01.08.2024

 Vorlage Nr. 19/M 0143 vom 23.04.2024, Magistrat
03. Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung der 

Schulkinderhäuser der Stadt Schwalbach am Taunus
 Vorlage Nr. 19/M 0144 vom 30.04.2024, Magistrat
04. Dritte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung 

über die Benutzung der Schulkinderhäuser der Stadt Schwalbach 
am Taunus; Vorlage Nr. 19/M 0145 vom 30.04.2024, Magistrat

05. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Seniorenbeiratswahl am 
30.04.2024; Vorlage Nr. 19/M 0148 vom 18.06.2024, Magistrat

06. Ausbau der ehrenamtlichen Bürgersolarberatung
 Vorlage Nr. 19/A 0139 vom 14.02.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion
07. Umbenennung des Rudolf-Dietz-Weges in Nelly-Sachs-Weg
 Vorlage Nr. 19/A 0144 vom 25.04.2024, SPD Fraktion
08. Umbenennung der Julius-Brecht-Straße in Johanna-Tesch-Straße
 Vorlage Nr. 19/A 0145 vom 25.04.2024, SPD Fraktion
09. Regelmäßiger Bericht zum Thema Greensill
 Vorlage Nr. 19/A 0147 vom 17.05.2024, FDP & Freie Bürger Fraktion
10. Wirtschaftliche Sanierung des Wohnhauses am Erlenborn
 Vorlage Nr. 19/A 0148 vom 24.05.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion
11. Heimfall des Erbbaurechts an dem Heizwerkgrundstück
 Vorlage Nr. 19/A 0149 vom 19.06.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion
12. Akustiksignal für Fußgängerampeln
 Vorlage Nr. 19/VS 0009 vom 26.02.2024
13. Verschiedenes

Schwalbach am Taunus, 20.06.2024
gez. Eyke Grüning, Vorsitzender

Das „A-Team“ der Hundefreunde Schwalbach freut sich über den dritten Platz beim regionalen 
Agility-Turnier  nale, das in Schwalbach stattfand. Foto: Hundefreunde Schwalbach

Verkauf ab 1. Juli im Bürgerbüro im Rathaus – Aktuelles Passbild und zehn Euro nicht vergessen
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Viel Spaß mit dem Ferienpass
● Experiminta Science Center 

in Frankfurt, den Freizeitpark 
Lochmühle in Wehrheim, den 
Opel-Zoo in Kronberg, den Pal-
mengarten, das Senckenberg 
Museum, das Deutsche Film-
museum in Frankfurt und in das 
Naturbad in Schwalbach. Für 
die Ausstellung des Ferienpas-
ses werden ein aktuelles Licht-
bild und zehn Euro benötigt. 

Der Verkauf beginnt am Mon-
tag, den 1. Juli im Bürgerbüro 
im Rathaus. Ab diesem Ter-
min kann der Ferienpass auch 
online auf der städtischen 
Webseite schwalbach.de im 
Bereich „Digitales Rathaus“ 
beantragt werden. Er liegt 
dann frühestens zwei Tage nach 
Antragsstellung im Bürgerbüro 
zur Abholung bereit.  red

Am Montag, 1. Juli, 
beginnt in diesem Jahr der 
Verkauf der Ferienpässe, 
den alle 3- bis 15-Jährigen 
haben können.

Der Ferienpass kostet zehn 
Euro und ist in den gesamten 
Sommerferien vom 13. Juli bis 
zum 25. August 2024 gültig. 
Er bietet freien Eintritt in das 

BdP-Stamm der Vaganten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sommerfest
● Die Schwalbacher Pfad-
fi nder des „Stammes der 
Vaganten“ laden am Sams-
tag, 29. Juni, um 15 Uhr 
zum Sommerfest auf das 
Pfadfi ndergelände neben 
dem Naturbad ein.

Zu Beginn gibt es um 15.30 
Uhr eine kurze Vorstellung des 
Stamms, der einzelnen Grup-
pen und der Pfadfi nderarbeit. 
Darauf folgt ein buntes Mit-
mach-Programm und ein Buf-
fet, unter anderem mit vielen 
vegetarischen und veganen 
Angeboten. Ebenso gibt es eine 
Zeltausstellung und eine Aus-
stellung zum Thema Pfadfi nder 
aus aller Welt. red

Termin am Mittwoch, 3. Juli
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bürgermeister-
Sprechstunde
● Bürgermeister Alexan-
der Immisch bietet am Mitt-
woch, 3. Juli, von 16 bis 18 
Uhr die letzte Bürgersprech-
stunde vor den Sommerfe-
rien an. 

Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher, die ein Anliegen 
haben, sind dazu eingeladen. 
Um längere Wartezeiten zu ver-
meiden, wird um eine Anmel-
dung unter der Telefonnummer 
06196/804-102 gebeten. Die 
nächste Bürgersprechstunde 
fi ndet danach erst am Mittwoch, 
4. September statt. red

Einbruch in einen Supermarkt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Diebe scheitern 
am Tresor
● Unbekannte haben am 
frühen Montagmorgen den 
REWE-Markt „Am Flachsak-
ker“ heimgesucht und schei-
terten beim Versuch, den 
Tresor aufzubrechen.

Die Einbrecher hebelten 
gegen 2.20 Uhr gewaltsam eine 
rückwärtige Tür auf. Mit einem 
unbekannten Werkzeug mach-
ten sie sich am Tresor zu schaf-
fen. Nach ihrem Scheitern ent-
wendeten sie Zigaretten und 
Getränke im Wert von 200 Euro, 
bevor sie die Flucht antraten. 
Ersten Ermittlungen zufolge 
soll es sich um drei männli-
che, maskierte Täter gehandelt 
haben. Die Kriminalpolizei bit-
tet um die Mithilfe der Bevöl-
kerung. Wer verdächtige Beob-
achtungen gemacht hat oder 
weitere Hinweise geben kann, 
wird gebeten sich unter der 
Telefonummer 06196/2073-0 
zu melden. pol
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Mareike Muth folgt auf Uschi Küttner als Leiterin des Schulkinderhauses I – Zeit für Hobbys
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Abschied in den Ruhestand
● übertragen, dessen Leitung sie 

schließlich im Mai 2017 über-
nahm. Damit hatte sie nicht nur 
die Verantwortung für die rund 
75 Kinder im Haupthaus. Auch 
die Außenstelle „Kinderwoh-
nung“ in der Ringstraße mit 
25 Plätzen gehört zum Schul-
kinderhaus I. Von 2017 bis zur 
Eröffnung des Schulkinder-
hauses III im Jahr 2021 gehör-
te zudem die sogenannte „Kin-
derbank“ in der Schulstraße zu 
ihrem Verantwortungsbereich. 
Als sich mit der Eröffnung des 
dritten Schulkinderhauses die 
Belegungssituation etwas ent-
spannte, war die Corona-Pan-
demie bereits in vollem Gange 
und stellte das Haus mit seinen 
Dependancen vor besondere 
Herausforderungen.

Dem ursprünglichen Konzept 
und der Grundidee ist das Lei-
tungsteam trotz aller Unwäg-
barkeiten und turbulenter Zei-
ten treu geblieben. „Kinder sol-
len Kinder sein. Sie sollen unter 
sich sein können, spielen und 
sich kreativ entfalten dürfen“, 
lautet das Credo. Ein besonde-
res Anliegen war Uschi Küttner 
stets die Beteiligung der Kinder 
an Entscheidungen und damit 
die Vermittlung demokrati-
schen Denkens und Handelns. 
So war eines ihrer Herzensan-
gebote der vergangenen Jahre 
das Ferienprojekt „Kinder-
stadt“, bei dem sich das Schul-
kinderhaus in eine kleine Stadt 
verwandelte.

Dabei war das Thema Mit-
bestimmung für Uschi Küttner 
auch im Arbeitszusammenhang 
von besonderer Bedeutung. 
Über drei Legislaturperioden 

Anfang Juni hat Uschi 
Küttner die Leitung des 
Schulkinderhauses Ge-
schwister-Scholl-Schule I an 
ihre Nachfolgerin und bis-
herige Stellvertreterin Ma-
reike Muth übergeben. Seit 
2017 haben beide das äl-
teste Schulkinderhaus der 
Stadt im Team geleitet, des-
sen Konzeption Uschi Kütt-
ner 2003 selbst mit entwi-
ckelt hat. 

„Mit Uschi Küttner verab-
schieden wir eine Mitarbeite-
rin, die über Generationen von 
Kindern deren Wohl und indivi-
duelle Entwicklungschancen im 
Blick hatte und ihnen damit vor 
allem eines mitgab: wertvolle 
Erinnerungen und Erfahrungen 
für ihr ganzes Leben“, sagte Bür-
germeister Alexander Immisch. 
Mareike Muth, die ihre Ausbil-
dung zur Erzieherin im Schul-
kinderhaus absolvierte und seit 
2006 eine Gruppenleitung in-
nehat, blickt mit etwas Wehmut 
auf die gemeinsame Zeit zurück. 
„Uschi stand all die Jahre nie 
still und konnte immer wieder 
erneut mit der ihr eigenen En-
ergie begeistern“, beschrieb sie 
die scheidende Kollegin. „Dazu 
braucht es aber auch ein Team, 
das mitgeht“, spielte diese den 
Ball zurück.

Am 1. Februar 1990 wurde 
Uschi Küttner als Erzieherin in 
der Kita Pfi ngstbrunnenstraße 
eingestellt, wo sie 2001 stell-
vertretende Leiterin wurde. 
Am 1. September 2003 wurde 
ihr die stellvertretende Lei-
tung des Schulkinderhauses 
Geschwister-Scholl-Schule I 

Info-Abend  
zu Photovoltaik und  
Wärmepumpe
von MVV Energie

sichern!

Individuelle Beratung  
und Expertenvorträge:

Kosten senken durch intelligentes 
EnergiemanagementJetzt anmelden unter

mvv.de/schwalbach

Einsatzmöglichkeiten und  
Förderungen von Wärmepumpen

Die richtige Planung einer  
Photovoltaikanlage

04. Juli 2024
18 bis 19 Uhr
Katharina-Paulus-Str. 6b
Schwalbach am Taunus
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sichern!

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Nach 34 Dienstjahren für die Stadt Schwalbach wurde die Leiterin des Schulkinderhauses Geschwi-
ster-Scholl-Schule I Uschi Küttner (2.v.r.) im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus verab-
schiedet. Ihre Nachfolgerin wird Mareike Muth (Mitte).  Foto: mag

war sie Mitglied im städtischen 
Personalrat.

In Zukunft will Uschi Küttner 
die neu gewonnene Freiheit für 
ihr Hobby nutzen und nun un-
abhängig von der dreiwöchigen 
Sommerschließzeit öfter mit dem 
Wohnwagen auf Reisen gehen. 
Auch freut sie sich darauf, mehr 
Zeit zum Lesen zu haben, Kon-
zerte zu besuchen und beim Yoga 
oder beim Fahrrad-fahren sport-
liche Entspannung zu fi nden. 
So ganz wird sie den Abschied 
vom Schulkinderhaus noch nicht 
vollziehen und der Einrichtung 
für eine Übergangszeit weiter-
hin tageweise  zur Seite stehen. 
Bei Mareike Muth und ihrem 
neuen Stellvertreter Florian Her-
get glaubt sie die zukünftige Lei-
tung des Hauses in guten Hän-
den. Allen gemeinsam liegt es am 
Herzen, den Qualitätsstandard 
der Einrichtung für die Zukunft 
zu sichern und die Konzeption 
weiter zu entwickeln.  red

Ein Baum auf einem Spielplatz am Mittelweg war vom Eichenprozessionsspinner befallen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Raupen und Nester beseitigt
● Raupennester festgestellt und 

unverzüglich beseitigt. Dar-
über hinaus wurde auf öffent-
lichen Flächen kein weiterer 
Befall diagnostiziert.

Für die Entfernung der Ne-
ster und Raupen des Eichen-
prozessionsspinners ist auf öf-
fentlichen Flächen die Stadt 
und auf privaten Grundstük-
ken der jeweilige Eigentümer 
zuständig. In jedem Frühjahr 
werden die Bäume insbeson-
dere auf Kinderspielplätzen, 
Sportplätzen, in den Außen-
anlagen von Kindergärten und 
in öffentlichen Grünfl ächen 
von einer Fachfi rma gegen den 

Schädling behandelt. Trotz-
dem kann es vereinzelt zu Be-
fall kommen. Da das in den 
Raupenhärchen enthaltene 
Nesselgift starke allergische 
Reaktionen auslösen kann, 
wird empfohlen, von befalle-
nen Bäumen Abstand zu halten 
und Nester sowie Raupen nicht 
zu berühren.

Für die Meldung von befal-
lenen Bäumen und bei grund-
sätzlichen Fragen zum Thema 
steht der städtische Umweltbe-
auftragte Maximilian Schnei-
der unter der Telefonnummer 
06196/804-175 zur Verfü-
gung.  red

Alle vom Eichenprozes-
sionsspinner befallenen 
Bäume im Bereich der 
städtischen Grünanlagen 
wurden nach Angaben der 
Stadtverwaltung von den 
gesundheitsschädlichen 
Raupen befreit.

Nach entsprechenden Hin-
weisen aus der Bevölkerung 
überprüfte eine Fachfi rma 
zu Beginn der vergangenen 
Woche den Baumbestand auf 
den öffentlichen Flächen im 
Stadtgebiet. Im Bereich des 
Spielplatzes für Generationen 
am Mittelweg wurden dabei 

Infoabend zu Photovoltaik und Wärmepumpen für Eigenheime in der MVV-Niederlassung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Informationen aus erster Hand
● novativen Anlagen besichtigen. 

Bei Snacks und Getränken lässt 
sich der Abend in entspannter 
Atmosphäre ausklingen. Inter-
essenten profi tieren außerdem 
von einer „attraktiven Rabat-
taktion auf Photovoltaik und 

Wärmepumpen“, wie MVV ver-
spricht. 

Um Anmeldung unter mvv.
de/schwalbach im Interenet 
wird gebeten. Auch Kurzent-
schlossene sind aber herzlich 
willkommen.  red

Am Donnerstag, 4. Juli, 
lädt MVV von 18 bis 19 Uhr 
zu einem Informationsa-
bend in den neu eröffneten 
Showroom in der Kathari-
na-Paulus-Straße 6b im Ge-
werbegebiet „Camp-Phö-
nix-Park“ ein.

Als Energieunternehmen 
mit über 150 Jahren Erfahrung 
ist die MVV Energie AG seit 
April mit einem Showroom in 
Schwalbach vertreten und bie-
tet nachhaltige und effi zien-
te Energielösungen für Eigen-
heime an. Im Rahmen eines 
Infoabends informiert das 
Unternehmen rund um Pho-
tovoltaikanlagen und Wärme-
pumpen. In den Fachvorträgen 
geht es um die Einsatzmöglich-
keiten und die Förderung von 
Wärmepumpen, die richtige 
Planung einer Photovoltaik-
anlage sowie die Veranschau-
lichung von Kosteneinsparun-
gen durch intelligentes Ener-
giemanagement.

Im Showroom können Besu-
cherinnen und Besucher die in-

In seinen neuen Räumen in Schwalbach beraten die Expertinnen 
und Experten von MVV zu erneuerbaren Energien. Fotomontage: MVV

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de

